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Anusfuhrzölle

In der ehe net ne d gr Ie der Ausfuhrzölle eingehende AuseinanderſetzungFrage hatte die Kommiſſion eineranlaßt Jn erſter Leſunalen beſchloſſen in welcher der Reichskan

wurde dem Reichstag alsbald einen Geſetzentw
die Erhebung eines Ausfuhrzolls auf Kali und Lumpen
vorzulegen Graf Kanitz brachte ſpäter einen vollſtändigen
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Geſetzentwurf ein in welchem auch die Ausfuhrzölle auf Vertragsära der Gegenwart
Kohlen und Koks feſtgeſetzt werden Da der Geſetzentwurf
noch nicht die erſte Leſung im Plenum paſſiert hatte warſeine Erbrterung in der Kommiſſion nicht angängig und ſchritt deſſen Könſequenzen gar nicht zu überſehen find

halb wandelte der Antragſteller den Geſetzentwurf inu Die Anträge habenInsbeſondere hat
eine inhaltlich gleiche Reſolution um
eine ausführliche Beſprechung gefunden
Staatsſekretär Graf Poſadowsky auf das eingehendſte die und ungeſundes Syſtem wieder dem Handel aufzwingen und

ſchweren handelspolitiſchen Bedenken dere
Wiedereinführung von Ausfuhrzöllen entgegen

die derehen Ge würde
damit zu den Zeiten des Merkantilismus zurückkehren

Dem ſchädlichen Beiſpiel würden zweifellos die
ſtüht auf reiches Zahlenmaterial wies er nach daß von anderen Länder folgen ſchon um ſich ſelbſt zu ſchützen ſie
einem ſolchen Vorgehen eine ſchwere Schädigung Deutſch
lands in handelspolitiſcher Beziehung zu erwarten
Dentſchland ſei ein Land vorwiegend der
und dürfe nicht mit Ausfuhrzöllen vorgehen wei
große Mengen von Rohſtoffen und Halbfabrikaten aus dem
Ausland gebrauche Der Staatsſekretär warnte eindringlich

vor r m Se n r nur Folge haben und Deu n andelspoliti ellungſache Dieſe Ausführungen waren um ſo be ſind ſchon im Keime zu erſticken
merkenswerter als in der erſten Leſung der preußiſche Finanz

eigung bekundet hatte
auf den von agrariſcher Seite vorgeſchlagenen Kohlenaus

Die Vertreter der Linken haben den
Staatsſekretär Grafen Poſadowsky in der Bekämpfung der
Ausfuhrzölle nachdrücklich unterſtützt Das Ergebnis der
Verhandlung war die Ablehnung ſowohl der in erſter Leſung
beſchloſſenen Reſolution wie des neuen Antrags des Grafen
Kanitz Es iſt jedoch zu erwarten daß die Frage auch das

ſchwächen müſſen

miniſter Frhr v Rheinbaben große

fuhrzoll einzugehen

Plenum beſchäftigen wird da die Agrarier wie die
des Grafen Kanitz erkennen ließ ihre Anträge im

wieder einbringen werden
Die Frage iſt von außerordentlicher Bedeutung für die

geſamte Handelspolitik Deutſchlands Die Einführung von
Ausfuhrzöllen würde die Rückkehr zu einem längſt über
wundenen Syſtem bedeuten das von allen Kulturſtaaten
aufgegeben iſt Zu jener Zeit als es in Deutſchland noch
an einer eigentlichen Jnduſtrie fehlte als die Handarbeit
noch über die Maſchinenarbeit obſiegte als es an den

nötigen Verkehrsmit tekn an Arbeitsteilung an dem Einfluß
der Naturwiſſenſchaften auf Gewerbe und Handel mangelte

J ſpielten naturgemäß die Ausfuhrzölle die gleiche wichtige
Rolle wie ſpäter und heute die Eingangszölle Zu jener
Zeit waren ja irgend welche gefährliche Einfuhren aus dem
J an den gleichen Verhältniſſen leidenden Auslande nicht zu

beſorgen es handelte ſich alſo darum der heimiſchen Jn
duſtrie durch Ausfuhrzölle und Ausfuhrverbote die unent

behrlichen Rohſtoffe zu ſichern Genau dieſelbe Erſcheinung
findet ſich in allen Kulturſtaaten Aber ſchon um die Mitte

des 19 Jahrhunderts hat Deutſchland nur 3 Prozent ſeiner
aus Ausfuhrzöllen auf Erze

Lumpen Wolle uſw erzielt in der erſten Hälfte der 60 er
Jahre aber fallen dieſe Einnahmen auf 1 Proz herab um
1877 vollſtändig zu verſchwinden und wie man damals

geſamten Zolleinnahmen

u a iſt Bei ſeinem ſtarken Bedarf an Rohſtoffen des
würden Repreffalien üben und gerade diejenigen Produkte
mit Ausfuhrzöllen belegen auf deren Bezug Deutſchland an

uslandes würde das Deutſche Reich ſelbſt den ſchwerſten
Schaden leiden Die Rückſicht auf die handelspolitiſche
Stellung Deutſchlands und die wirtſchaftliche Entwicklung
der Zukunft gebietet derartige gefährliche Beſtrebungen die
bei der gegenwärtigen politiſchen Lage doppelt hedentig

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Sonntag vormittag wohnte das Kaiſerpaa x und Prinzeſſin
Viktoria Luiſe dem Gottesdienſte in der Schloßkirche zu Hom
burg bei und verblieb auch während derFeier der Konfirmatlon in
der Kirche Später empfing der Kaiſer den mit der Führung
des 16 Armeekorps beauftragten General der Jnfanterie von
Prittwitz und Gaffron zur Meldung Zur Frühſtückstafel
waren geladen General der Jnfanterie von Prittwitz und
Gaffron Laudrat Dr Ritter v Marx und Gemahlin Major
von Unruh und Gemahlin Kurdirektor Freiherr v Maltzahn und
Gemahlin Der Kaiſer gedenkt am Dienstag morgen um 7 Uhr
ſich von Homhurg mit Automobil nach Gießen zu begeben und
dort zur Beſichtigung ſeines 116 Jnf Regiments um 9 Uhr
einzutreffen

Nach einer amtlichen Meldung trifft der Kaiſer am
I Mai vormittags im Automobil direkt vom Exerzierplatz in
Gießen ein Nach der Truppenbeſichtigung in der alten
Kaſerne am Landgraf Philipplatz findet Frühſtück ſtatt Um
ars pnas begiebt ſich der Kaiſer von Gießen direkt nach
o amDer Kaiſer ließ dem Dentſchen Sportverein

den Concours hippique erſcheinen werde
Davon daß der Kaiſer dem Fürſten zu Lippe einen

Befuch abſtatten will iſt in Detmold nichts bekannt
Das badiſche Großherzogspaar iſt von ſeinem

dreitägigen Aufenthalt in Cauunes nach Karlsruhe zurückgekehrt
das Ausſehen beſonders des Großherzogs iſt recht gut Das
Erbgroßherzogspaar bleibt noch einige Zeit in Cannes
bis in Deutſchland die wärmere Witterung anhält etwa bis
Mitte oder Ende Mai dann beabſichtigt der Erbgroßherzog in
Badenweiler längeren Aufenthalt zu nehmen

Der König von Schweden kommt am 5 Mai zum
hoffte und erwartete für immer in Wegfall zu kommen Kurgebrauch nach Wiesbaden

37 Welt e nen Staaten von Ame olgten a Ueber dies Thema ſchreiben die nationalliberalen Deut

e e ewelcher das inkernationale Handels und Vertragsweſen en taſſen n Viendian ſenh vſte be
noch ſozuſagen in den Windeln lag wo alſo die einzelnen St ubetreffend Welthandelsſtaaten unter welche Deutſchland dte Mittwoch kehrte er zurück nach Berlin Ein ſolcher Vortrag

a Regte r z ehe ehe hee wie ſie jetzt leider gegeben ſind ſehr viel Verluſt an Zeit und
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Die Miniſter und die Kaiſerreiſe

omburg v d H kommen laſſen Am Dienstag früh reiſte der
taatsſekretär ab am Dienstag abend wurde er empfangen am

koſtet alſo mindeſtens 36 Stunden Das iſt unter den Umſtänden

ziemlich viel Abnutzung der Nerven Solange ſich der Reiche
kanzler ſelbſt noch jeglicher dienſtlicher Arbeit enthalten muß

Jede Wiedereinführung von Ausfuhrzöllen welcher Art ruht auf den Schultern der Staatsſekretäre ſo große Arbeitsiaß
ſie auch ſein mögen bedeutet einen handelspolitiſchen Rück und ſo viel mehr Verantwortung daß die Ueberanſtrengung

doppelte Gefahr in ſich birgt Die phyſiſchen Kräfte verſagen
Wird dieſe Bahn einmal betreten ſo müſſen Ausfuhrzölle früher als es bei rechter Verteilung der Geſchäfte nötig zu ſein
auf andere Rohprodukte Deutſchlands von ſelbſt folgen SeptDeutſchland wäre das erſte Land das ein völlig veraltetes Dispoſitionen jene Sicherheit die nur aus genügender Ruhe

brauchte Und die Haſt des Arbeitens raubt den zu treffenden

gewonnen werden kann Aber das muß man eben dem Kaiſer

mitteilen doß er auf dem vom 31 Mat bis 3 Juni ſtattfinden

in aller Ehrerbietung vorſtellen damit er während ſeines Auf
enthaltes fern von Berlin nicht die Reſſortchefs ſelbſt aus ihrer
Arbeit plötzlich herausreißt ſondern ſich mit dem Vortrag eines
Gebeimrats aus dem Amte aus deſſen Bereich er unterrichtet
pein möchte begnügt

Zum Tode des letzten Welfen,
Man ſchreibt der Voſſ Ztg von uuterrichteter Seite Ge

legentlich des hundertjährigen Gedenktages der Geburt des
letzten Welfenherzogs von Braunſchweig macht
Geh Rat Profeſſor Roux in Halle welcher ſeiner Zeit an
der Einbalſfamterung beteiligt war Mitteilung über die bisher
nicht bekannt gewordene Todesunrſache desſelben
Der Herzog hielt nichts von der ärztlichen Kunſt und wies in
ſeiner letzten Erkrankung jede ärztliche Unterſuchung und Hilfe
konſequent zurück Da er auch die Sektion ſeines Leichnams
verboten hatte konnte ärztlicherſeits weder die Natur dieſer an
ſich anſcheinend nicht ſehr ſchweren Erkrankung noch die ſchließ
liche Todesurſache ermittelt werden Trotzdem wurde die letztere
wenn auch nur mehr zufälliger Weiſe noch erkannt Nach der
infolge des Verbotes der Leicheneröffnung nur von einer
peripheren Arterie aus vorgenommenen Konſekvierung traten
zwei eigentümliche Gebilde aus dem Munde hervor die nach
dem Einlegen in Waſſer ſich entfalteten und an ihrer Geſtalt
als die hohlen Ausgüſſe der groben Luftröhrenäſte beider Lungen
zu erkennen waren Die von Profeſſor Roux vorgenommene
mikroſkopiſche Unterſuchung ergab daß dieſe röhrenförmigen
Gebilde aus Fäden von Soorpilzen beſtanden Die peripheren
Enden der Röhren waren kuppelförmig abgerundet und geſchloſſen
Der letzte Herzog der Welfendynaſtie war alſo an
Sovorpilzen erſtickt einer Todesart die jetzt nur noch bei
jeder Pflege entbehrenden kleinen Kindern und hierzulande
wohl kaum mehr an Erwachſenen vorkommt Da ſich ſein Körper
noch in gutem Ernährungszuſtande befand hätte der Herzog trotz
ſeines hohen Alters vielleicht noch manches Jahr leben können
wenn er nicht die Annahme der herbeigerufenen ärztlichen Hilfe
bis zuletzt ſtreng verweigert hätte

Zum Tode des Miniſters Budde
Von dem Leiden und den letzten Lebenstagen des Miuiſt rs

ſchreibt der Berliner Lokalanz Der Verſtorbene der dem
ſchrecklichen Leiden Darmkrebs jetzt in der Blüte ſeiner
Jahre erlegen iſt war bis in die letzte Zeit von einem ur
verwüſttichen Optimismus beſeelt So hat er noch unlängſt auf
die Depeſche eines Verkehrsvereins vom Rhein geantwortet daß
ihm der Frühling ſicher Kraft und Geneſung bringen werde
Angeſichts dieſer Selbſttäuſchung war ſeine Umgebung ängkhrh
bemüht ihm den Glauben an die Wiederherſtellung zu befeſligen
und alles von ſeinem Krankenlager fern zu halten was di ſe
Auffaſſung erſchüttert hätte Ein langſames Sichauflöſen
ein aclkmähliches ſtückweiſes Hinſchwinden das war das Ende
dieſes hochbegabten arbeitsfreudigen und energiſchen Mannves
der ſich die Akten an ſein Bett bringen ließ und ſolange unr
ein Funken Kraft in ihm lebte arbeitete und ſich regte

Peuillenon
Rückblick auf die Saiſon 9os o6

im Keuen Theater zu Halle
Der Vorhang fällt das Stück iſt aus

Und gähnend wandelt jetzt nach Hans
Mein liebes deutſches Publiknm

Dieſe melancholiſchen Verſe aus Heines Abſchi wicht tat um dem
h dingen dem Kritiker unwillkürlich S den ne en

ebte Vorſtellung der Saiſon zu Ende geſpielt iſt die
ichter der Bühne auf der uns ſo oft des Lebens ſarbiger

Abglanz vor
Fbeaterraum den ſo manchesmal eine bunte
Herige Menge füllte ſich in eine öde reizloſe Stätte ver
Gott die die Menſchen meiden wie den Tempel einer

I Htheit an die ſie den Glauben verloren Eine Spielzeit
2 Monaten Dauer liegt hinter uns und lang wie
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dem harmlos ergötzlichen Luſt re Unſere

ar V ies dem als Kehrausvorſtellunggeſirig Aſteins Einakter Blau folgte nahm ſie am
April ihr Ende Daß die über

Crevette mit ihrem Hopla Vater ſiehl s ja nicht
deutung für

frivolen Genre auf der MauthnerBühne eine freundliche
Pflege zuteil Das war als der Pariſer Schwank Wo iſt
Durand gegeben wurde ein Stück das für die Liebhaber
des Caviar Kalenders oder der Bücher die als inter
eſſante Herrenlektüren gekennzeichnet werden eigens ge
ſchrieben zu ſein ſchien Jm übrigen fand diesmal im
Neuen Theater die Gattung des ernſten Schauſpiels

1904/05 der Fall geweſen war und es muß anerkannt
werden daß Direktor Mauthner ſein Möglichſtes

epertoire ſeiner Bühne einen Zuſchnitt zu
geben der auch höhere Anſprüche befriedigen konnte

Seine charakteriſtiſche

ramen umfaßte fiel in die Zeit vom 27 September bis
zum 8 November v J Die ausgewählten Stücke erwieſen ſich
zumeiſt als nicht ſonderlich zugkräftige und auch als
literariſch geringwertige Produkte Am intereſſanteſten war

enden Glaskugelketten am Weihnachtsbaum iſt die das die Reihe eröffnende ein ethiſches Zeitproblem be
Zeit handelnde Schauſpiel Maskerade von Ludwig Fuld aeboten wurden Mit dem toll awank Die Dame von Förſter dem Verfaſſer von AltHeidelberg mußte alsS von Georges Feydeau ward die Saiſon am 3 n 9 ßAntag Septelber i

Der Schwank Der Viel geprüfte von Wilhem Meyer

eine Niete bezeichnet werden Richard Fellingers im
Kaſernemmilien ſpielende Schauſpiel Der Unſichere
konnte ebenfalls keine lebhaftere Anteilnahme erwecken
Pierre Bertons Schauſpiel Yvette zeigte ſich als eine
mit groben Effekten herausgeputzte Dramatiſierung der
feinciſelierten gleichnamigen Novelle Guy de Maupaſſants
Des Wieners Raoul Auernheimer witzig pointiertes
Luſtſpiel Die große Leidenſchaft das anderwärts

ikanten mit hübſchem Erfolge gegeben worden war fand hier nurſiſchen Schwänke mit ihren eindentigen Dialogſchergen z
leid die Lüſternheit der Lebemänner ſpekulierenden

eine J eſzenen bildeten in dem dieswinterlichen Repertvire Pres ber und
nahme Nur einige Zeit hindurch wurde dieſem

wenig Anklang Das mit mit ägyptologiſchen Mätzchen
ausſtaffierte Luſtſpiel Pharaos Tochter von Rudolf

Hans von Wentzel gefiel und erlebte eine
längere Reihe von Wiederholungen

eine weit größere Berückſichtigung als es in der Spielzeit

Signatnur erhielt der Spielplan des
Neuen Theaters durch die drei von Herrn Direktor Mauthner

Augen gezaubert ward verlöſchen und der arrangierten Zyklen die beiden NovitätenZyklen und den
ſchau JbſenZyklus Der erſte Novitäten Zyklus der ſieben

Erſtlingsdrama einer Baronin die ſich hinter dem Pſeudonym
u vom Hofe verbirgt entpuppte ſich als dilettantiſche

rbeit
Eine weit glücklichere Hand als beim erſten Zyklus bewies

Herr Direktor Mauthner bei der Zuſammenſtellung des
zweiten NovitätenZyklus der am 9 Januar begann
bis zum 28 Februar raſch ſeinen Fortgang nahm aber
dann erſt nach langer Unterbrechung am 22 April ſein
Ende fand Der Zyklus umfaßte 7 Dramen und begegnete
beim Publikum einem erheblich ſtärkeren Intereſſe als der
erſte Heinz Tovotes feſſelndes Junggeſellendrama Jch
laſſe dich nicht wurde vor allem durch die packende
Darſtellungskunſt der inmitten der Saiſon engagierten
jugendlichen Schauſpielerin Roſa König die die weibliche
Hauptrolle Maria Oſſipoff ſpielte zum Siege geführt
Eine geringere Anziehungskraft als dieſes nervenaufregende
Drama her Liebestollheit übte das geſchickt konſtruierte aber
im Kerne unwahre Schauſpiel Der Umweg des Pariſer
Dramatikers Henry Bernſtein aus Zu einem Theater
ereignis erſten Nanges wurde die Aufführung der amnſanten
Komödie Geſchäft iſt Geſchäft von Octave Mirbeau
durch die unübertreffliche Verkörperung des genial ſkrupel
loſen Geſchäftsmannes Jſidore Lechat durch den als Gaſt
mitwirkenden Berliner Hofſchauſpieler Albert Heine Den
größten Erfolg der Saiſon brachte dann das Senſationsſtück
Sherlock Holmes das Albert Bozenhard nach dem

engliſchen Original von Conan Doyle und Gilette bearbeitet
hatte Die effektreiche Szenenfolge in die einzelne aben
teuerliche Erlebniſſe des Königs der Detektive zuſammengefaßt
waren erzielte die höchſte Aufführungsziffer Der Reiz des
Spannenden hatte ſich wieder einmal bewährt Das Stück füllte
die Theaterkaſſe und bewirkte außerdem daß auch die hieſigen
Buchhändler mit der Conan Doyleſchen Romanſerie Sherlock
Holmes ein Geſchäft machen konnten Auch das auf Sherlock
Holmes folgende Stück Oskar Blumenthals reizendes

Moſchus das
Versluſtſpiel Der Schwur der Treue fand großen
Beifall beim Publikum und erlebte eine lange Reihe von
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Sls Rebeika Weſt beſonders auszeichneten

Die RNerzte waren üder den bevorſtehenden Ausgang vollſtändig
im klaren wenn auch naturgemäß der Eintritt des traurigen Er
eigniſſes nicht genan zu beſtimmen war Profeſſor Körte
der die Behandlung leltete änßerte vor etwa vierzehn Tagen zu
dem Schreiber dieſer Zeilen Es gibt keine Ueberraſchungen für
den Arzt bei dieſem Krankheitsbilde Die Krankheit nimmt den
Ansgang den ſie nehmen muß Mit einem tödlichen Ausgang
muß eheſtens gerechnet werden Sie tun aber ein gutes Werk
wenn Sie Nachrichten über die Schwere des Falls nicht in die
Zeitung bringen Denn der Patlent nimmt an allem Anteil
und lieſt oder läßt ſich daraus täglich vorleſen Der Miniſter
hat bis in die letzten Tage ſeinen Pflichten obgelegen Seinem
ſchweren Leiden und den großen Schmerzen zum Trotz ließ er
ſich die laufenden Arbeiten vorlegen und erledigte ſie mit ſeiner
Unterſchrift Erſt in den Morgenſtunden des Freitags begann
ihm das Bewußtſein zu ſchwinden und ſo iſt er langſam infolge
der Entkräftung Sonnabend früh hinübergeſchlummert

4

Der Relichsanzeiger und die Nordd Allg Ztg widmen
dem Dahingeſchiedenen äußerſt ehrenvolle Nachrnſe Es iſt
ungemein charakteriſtiſch daß ſich die Parteiblätter noch um
vieles wärmer äußern Am wärmſten was beſonders ſympathiſch
berührt die Oragane die man ſonſt entſchieden auf ſeiten der
Oppoſition zu finden pflegt So ſchreibt die Freie
Deutſche Preſſe Herr von Budde war ein entſchiedener
Gegner der Sozlialdemokratie aber ein Freund ſozialer Für
ſorge Mit Herrn von Budde iſt ein Miniſter ins Grab

n en der perſönliche Gegner überhaupt nicht politiſche
iderſacher nur in r Zahl beſaß Preußen ver

liert in ihm nicht nur einen pflichtelfrigen und fleißigen
Beamten ſondern auch eine Perfönlichkeit die Sach
kunde eigene Jdeen und Jnitiative beſaß Und die
Volkszeitung nennt ihn das Gegenteil eines Bureaukraten Die Voſſ 8 reſümlert ſich Man hatte immer

den Eindruck daß er ohne Voreingenommenheit das Gute wollte
auch wo er nicht freie Hand hatte daß er ohne Vorurteil jeden
lachlichen Vorſchlag prüfte und wo es anging beberzigte und
daß er jeden Mißſtand zu beſeitigen bereit und das Verkehrs
weſen nach Kräften zu heben bemüht war Mitten in der
Arbeit an der Herſtellung einer ſich auf ganz Deutſchland er
ſtreckenden Eiſenbahnreform iſt Miniſter v Budde abberufen
worden Ueberall wird ſein vorzeitiger Tod ſchmerzlich empfun
den werden

Der verſtorbene Miniſter v Budde wird am 2 Mai in
Bensberg ſeinem Heimatsorte beerdigt

Ein Disvpoſitionsfonds für den Reichstag
Ein von einem nationalliberalen Mitglied gemachter Vorſchlag

ſindet auch bei den Mitgliedern anderer Parteien lebhafte
Erörterung Dieſe Anregung hängt mit der Diätenvorlage zu
ſammen Die Reichskaſſe muß bei Jnkiafttreten des Geſetzes
doch von der Vorausſetzung ausgehen daß ſie jährlich
397 X 3000 M 1,191,000 M an Entſchädigungsgeldern zu
zahlen hat Dieſe Summe wird aber auf keinen Fall im Jahre
erreicht entweder ruht das eine oder das andere Mandat oder
es erfolgen die in dem Entwurfe beabſichtigten Abzüge von
30 M für das Fehlen eines Abgeordneten Was ſoll mit ſolchen
Erſparniſſen der Reichskaſſe an nicht voll ausbezahlten Ent
ſchädigungsgeldern gemacht werden Der oben angedeutete
Vorſchlag darcus einen Dispoſitionsfonds für den Reichstag
ſelbſt zu gründen und zu fundieren ſür etwaige Studienzwecke
ſeiner Mitglieder für erforderliche Reiſen uſw ſcheint wie die
Nat Korreſp treffend bemerkt durchaus erwägenswert

Die Schulkommiſſion
Ehe die Kommiſſion in ihrer Sonnabend Sitzung ſich dem

Abſchnitte über die Konfeſſtio nellen Verhältniſſe zu
wandte war noch der 8 10k betreffend Verteilung der Staats
zuſchüſſe zu erledigen Ein Antrag wodurch die endgültige
Entſcheidung durch den Unterrichtsminiſter erfolgt wurde an
genommen Die Diskuſſion über den vierten Abſchnitt
Konfeſſionelle Verhältniſſe welcher die 88 18 25 umfaßt ge

ſtaltete ſich ſehr lebhaft Eine längere allgemeine Erörterung
entwickelte ſich über die generelle Frage der Konfeſſions und
Simultanſchule wobei auch die bekannte Kundgebung einer
Anzahl von Profeſſoren zur Sprache kam Jn der Spezial
diskuſſion wurde zu 8 18 ein nätiovalliberal freikonſervativer
Antrag angenommen der ſich auf die jüdiſchen Schulverhältniſſe
bezieht S 19 wurde nach den Veſchlüſſen der erſten Leſung an
genommen

Zu 8 20 lagen zahlreiche Anträge vor das Zentrum will die
in der erſten Leſung zugeſtandene Förderung der Neugründung
der Simultanſchulen wieder rückgängig machen und die Regierungs
vorlage wiederherſtellen außerdem will es die letzte Entſcheidung
in die Hände des Unterrichtsminiſters ſtatt in die des Pro
vinzialrats legen und endlich die Grenze für Gründung von
konfeſſionellen Schulen von 60 reſp 120 Schülern auf 40 reſp
80 herabſetzen Von konſervativer Seite wird die frühere
nationalliberale Anregung aufgegriffen den Provinzialrat durch
das Oberverwaltungsgericht zu erſetzen von nationalliberaler
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Aufführungen Der Erfolg war ein verdienter denn Herr
Direktor Mauthner hatte ſich die glanzvolle Jnſzenierung
dieſer graziöſen Verskomödie beſonders angelegen ſein laſſen
Die beſten Kräfte ſeines Enſembles prunkten in farben
prächtigen Koſtümen und hübſche neue Zimmerdekorationen

aben einen ſtimmungsvollen Rahmen für das aus heiterer
zhantaſie entſprungene Stück ab Das Anfängerdrama
Froſt im Frühling von Leo Lenz fand eine günſtige

Aufnahme die wiederum vor allem der hervorragenden
Leiſtung von Fräulein Roſa König in der Rolle der Erika
Weſtkirch zu verdanken war Das Schlußſtück des zweiten
Novitätenzyklus bildete das anſprechende engliſche Luſtſpiel
Unſere Käte deſſen Titelheldin von EllaMaylor ewinnend verkörpert ſich am Schluſſe der Saiſon

raſch noch ſtarke Sympathien errang
Die Glanzzeit der Saiſon führte der Jbſen Zyklus

herauf Wir hatten in unſerer vorjährigen Rückſchau be
merkt Jbſen hätte im Repertoire des die moderne Dramatik

Neuen Theaters etwas mehr vertreten ſein dürfen
nſere Forderung wurde in dieſem Winter durch die Ver

anſtaltung des Jbſen Zyklus in ſchönſter Weiſe erfüllt
Die Jbſen Aufführungen bildeten die künſtleriſchen Höhe
punkte der Saiſon Auch der materielle Erfolg blieb nicht
aus denn die Vorſtellungen dieſes Zyklus waren am ſlärkſten
beſucht Es Augen nacheinander in Szene Die Stützen
der Geſellſchaft Nora Geſpenſter Volksfeind Die
Wildente Rosmersholm Wenn wir Toten erwachen
Als ein Nachzügler des Zyklus folgte dann noch Die Frau
vom Meer Dieſe insgeſamt acht Dramen des nordiſchen
Magus wurden nicht alle gleich gut herausgebracht aber
einzelne fanden eine vortreffliche Jnterpretation die von
dem Können der Mitglieder des Mauthner Enſembles ein
vollgültiges r ablegte Zu den beſten Aufſührungen

Die Geſpenſter mit Emil Meßthaler als
aſt der in der Rolle des Oswald Alving eine erſchütternde

Leiſtung bot und Rosmersholm in dem ſich Julius
Jrwin als Paſtor Rosmer und Fräulein Anng Bergé

Selte wird dabef auch hervorgehoben daß man damit auch den
Wünſchen des Zentrums nach Schaffung einer Zentralinſtanz
entgegenkomme Von freikonſervativer und freiſinniger Seite
wird der Anregung ebenfalls n u Auch das Zentrum
ſpricht ſich ſympathiſch aus ie Regierung muß ſich eine
definitive Stellungnahme vorbehalten bis das Staatsminiſterium
über dieſe rund piide Frage entſchieden habe Von freiſinniger
Seite werden alle früheren Anträge auf genauere Angabe der
beſonderen Gründe für Einführung von Simultanſchüulen von
neuem geſtellt

Nach Ablehnung aller anderen Anträge wurde die von national
liberaler Seite angeregte Beſtimmung auf Senns des
Oberverwaltungsgerichts als höchſte Jnſtanz an
genommen Während die übrigen Paragraphen nur noch un
weſentliche Debatten hervorriefen entwickelte ſich zu 8 23 der in
erſter Leſung geſtrichen war eine längere Diskuſſion Die beiden
konſervativen rn beantragten die Wiederherſtellung die
Nationalliberalen ſtellten den Antrag daß unter die Zahl von
60 bezw 120 beti der Bildung von konfeſſionellen Schulen nicht
heruntergegangen werde von freikonſervativer Seite wurde einW r geſtellt daß nur aus beſonderen Gründen
eigene Schulen für eine kleinere Anzahl von Schülern von der
Regierung angeordnet werden könnten Bei der Abſtimmung
wurde der nationalliberale Antrag abgelehnt der freikonſervative
Vermittelungsantrag angenommen und mit ihm 8 28 nach der

er uasvortoge wieder hergeſtellt Nächſte Sitzung Montag
r

Die Proteſtkundgebung der Hochſchullehrer
gegen die Schulgeſetzvorlage wird fortwährend in der Preſſe der
rechtsſtehenden welen böbniſch als eine Kundgebung von 27
meiſt außerpreußiſchen Profeſſoren behandelt Jnzwiſchen haben
aber nun mehrere Hundert Univerſitätslehrer den Proteſt durch
ihre Unterſchrift ſich zu eigen gemacht Es befinden ſich dar
unter nicht weniger als 356 preußiſche Aka
demiker

Jn bezug auf den Schulunterhaltungsgeſetzentwurf wird für
die zweite Leſung in der Kommiſſion lebhaft auf ein Kom
promiß hingearbeitet daß den Nationalliberalen den An
ſchluß an die rechtsſtehenden Parteien ermöglicht
und ihnen r gibt von dem kürzlich geäußerten Un
annehmbar zurückzutreten

Wie die Magdeb Ztg ſchreibt iſt im s 23 elne Ver
ſtändigung auf einer mittleren Linie dahin erzielt daß die
von den Nationalliberalen für notwendig gehaltene Be
ſchränkung in bezug auf die Bildung konfeſſioneller

wangsſchulen zwar nicht für die Gemeinde wohl aber
ür den Staat Annahme finden wird und ebenſo iſt eine

Einigung über den beſonders anſtößigen 31 zu erwarten
der in der urſprünglich vor dem Umfall der Könſervativen
angenommenen Faſſung wieder hergeſtellt wird Damit wird
der Schulvorſtand entkonfeſſionaliffert und der
Ortsſchulinſpektor verſchwindet aus dem Geſetze
Auf nationalliberaler Seite iſt man dagegen beretft
dort wo Schulen beider Konfeſſionen nebeneinander beſtehen
beſondere konfeſſionelle Schubkommiſſionen
zuzulaſſen Was dagegen den 8 40 anlangt ſo ſtehen ſich hier
die Anſichten bezüglich des Rechtes der Anſtellung der
Rektoren noch völlig unvermittelt gegenüber und das
Geſetz iſt in Gefahr an dieſem Punkte zu ſcheitern wenn
nicht noch ein Ausweg aus der Schwierigkeit gefunden
wird Die Nationalliberalen ſind unbedingt entſchloſſen
beſtehende Rechte nicht kürzen zu laſſen ſie würden auf der
anderen Seite auch auf erweiterte Rechte für den Weſten ver
zichten und die Regelung dieſer Berufungsfrage lieber der
Zukunft vorbehalten Von dieſem Standpunkt der das Recht
ſür ſich geltend machen kann würde nur abzugehen ſein wenn
die Regierung im Geſetze wirkliche Garantien dafür zu
bieten vermöchte daß die Ortsſchulaufſicht durch das
Rektorat erſetzt und damit tatſächlich beſeitigt wird Jn
dem Maße wie den Rektoren Verwaltungsfunktionen über
tragen werden würde auch ein Einfluß des Staates auf die
Anſtellung gerechtfertigt ſein und die Ausſicht auf eine be
friedigende Löſung der Schulaufſichtsfrage wäre von ſo großer
Wichtigkeit daß um ihretwillen ein gewiſſer Verzicht den
Gemeinden zugemutet werden könnte Da jedoch eine ſolche
Garantie nicht wird geboten werden können ſo empfiehlt es
ſich die ganze Frage aus dem Schulauſſichtsgeſetze auszuſchalten
und es für jetzt bei der beſtehenden Rechtslage zu belaſſen

Gleichzeitig teilt die Poſt die freikonſervativen Vermittlungs
anträge zu dem Geſetzentwurf mit die ſich auf die 88 23 und 31
beziehen Ferner haben die Freikonſervativen zu S 40 betr die
Wahl der Lehrer einen Kompromiß Antrag eingebracht Ueber
die Beſtimmungen für die Wahl der Rektoren dagegen ſcheinen
de wſecvatiwen Abgeordneten ſich ſelbſt noch nicht einigen
zu können

Die Wahl in Darinſtadt
Der Wahlausſchuß der links liberalen Parteien hat für die
Stichwahl in Darmſtadt zwiſchen dem nationalliberalen und
dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten die Parole zugunſten
des Sozialdemokraten ausgegeben

Außer den in den beiden Novitätenzyklen gegebenen
Dramen brachte der Spielplan noch eine Menge anderer
Novitäten Wenig Erfolg hatte das zu Anfang der Saiſon

Schauſpiel Joſefine Martens von Lothar
Schmidt Auch die Komödie Streber Komp von
Adam MüllerGuttenbrunn fiel ab Dagegen wurde der
Schwank Hinter Schloß und Riegel von Jacobi
und Friedmann Frederich mit Beifall aufgenommen und er
lebte mehrere Wiederholungen Unter den übrigen Schwank
novitäten hatten die Telephongeheimniſſe von
Hausleitner und Reimann und Die fromme Helene
von Artur Lippſchitz letztgenannte durch die treffliche
Leiſtung von Sag Ella Maylor als Leni Krautſtecher
den meiſten Erfolg Von den Neueinſtudierungen gefielen
wieder Der blinde Paſſagier Die Goldgrube Die
Großſtadtluſt Der Kilometerfreſſer und Der Schwaben
ſtreich In allen dieſen Schwänken feierte die Komik des
Herrn Max Deutſchmann ſtets von neuem ihre
Triumphe Die am Schluſſe der Saiſon gegebenen Luſtſpiele

Eine Lektion des Dänen Walter Chriſtmas und Die
Generalkomteß von Schätzler Peraſini fanden mit Recht
keinen Anklang Das antiſpiritiſtiſche Drama Sherlock
Holmes Meiſterſtück ein minderwertiges Machwerk übte
lange nicht die Anziehungskraft aus wie Sherlock Holmes

Vemerkenswerte Aufführungen waren die der Ein
ſamen Menſchen von Gerhart Hauptmann mit
Herrn Czimeg als Johannes Vockerat und der Demi
Monde von Dumas tils mit Emil Meßthaler als
Gaſt in der Rolle des Olivier de Jalin Die Aufführung
von Otto Erich Hartlebens Komödie Angele erwies
ſich als ein verunglücktes Experiment Jn Sodoms
Ende von Sudermann r Emil Meßthaler
als Willy Janikow Ernſt von Wildenbruchs naturaliſti
ches Drama Die Haubenlerche begegnete einem auf
älligen Jntereſſe beim Publikum Jn Nachmittags

vorſtellungen wurden Max Halbes Jugend Paul Lindaus

gegehen

Maria und Magdalena Dumas Cameliendame u a m r von der künftigen

Profeſſor Peabodys Rede über Dentſchland
Profeſſor Peabody der als erſter der amerikaniftauſch Profeſſoren längere Zeit in Berlin weilte bat s

im 20 th Century Club eine Rede über Deutſchland n
halten Nach einer Darlegung über die Machtentwickl
Deutſchlands auf kommerziellem und milltäriſchem Gebiet e
er fort Was aber bei dieſen Erſcheinungen in Deutſchland
meiſten Verdacht und Mißverſtändnis hervorruft iſt die Anſicht
über den Charakter des Kaiſers der einen ſo grot t
Einfluß auf jede Regierungsbhandlung im Reiche ausübt V
Menſchen ſcheinen zu glauben daß er eine herausfordernde eh
ſüchtige ſkrupelloſe vorſchnelle Perſönlichkeit ſei ein Biaun
deſſen bloße Exiſtenz ſchon eine Bedrohung der Kulturwelt
dente Laſſen Sie mich daran erinnery daß der Deutſche
Kaiſer ein Wenſchenalter hindurch ſeinem Volke den Frieden ne
wahrt und daß er vor ein paar Monaten bei der Reichstags
eröffnung öffentlich verkündet hat daß es ſein feſter Entſchücß
und ſeine heilige Pflicht ſek den Frieden zu erhalten Peabody
nannte im weiteren Verlauf ſeiner Ausführung den Kaſſer die
augenblicklich bedentendſte geiſtige Erſcheinung die die Auf
merkſamkeit der Welt erregt Er ſagte u Niemand der
mit ihm in Berührung kommt kann ſich dieſem Eindruck
eutziehen Seine Vielſeltigkeit die anßerordentliche Weile ſeines
Wiſſens und die Leichtigkeit mit der er ſich über alles unter
richtet ſind ein Quell immer neuen Staunens d habe einen
Pbyſikprofeſſor ſagen hören der Kaiſer wiſſe mehr über Phyſit
und Elektrizität als irgend ein Menſch den er kenne ich habe
einen Anatomieprofefſor ganz dasſelbe über die Kenmniſſe des
Kaiſers in der Phyſiologie ſagen hören und was Tdeologie
und Philoſophie betrifft kann ich mein eigenes beſcheidenes
ger beibringen Der Hofprediger erzählte mir daß der

aiſer eines Morgens als beim Früdſtück die Rede auf Aſſyrien
kam die ganze aſſyriſche Königsliſte ohne zu ſtocken herſagte
Wir haben alſo einen wunderbar ausgebildeten Geiſt vor ungs
einen Mann der ſo weit wie nur denkbar von einer leicht
ſinnigen oder rückſichtsloſen Natur entfernt iſt Daneben iſt
dieſer merkwürdige Menſch den böchſten ſittlichen ralen zu
gewandt Er hat großzügige Anſichten ſeine Erholung bilden
edle Geſpräche über große Gegenſtände Ob es beſſer iſt daß
ein Volk von einer ſo bedeutenden Perſönlichkeit geleitet wird
oder ob es beſſer iſt wenn ein König ſtumpfſinnig oder gar
ſinnlich iſt und das Regieren ſeinen Miniſtern überläßt will ich
nicht entſcheiden aber es iſt ſchwer in einem ſo bedeutenden
Geiſt und ſtets wachen Gewiſſen eine Drohung für den Welt
ſfrieden zu ſehen Jch kann mich nicht von dem Bilde des
Kaiſers wegwenden ohne auf den ſchönen würdigen und frauen
baften Chrakter der deutſchen Kaiſerin hinzuweiſen Es iſt
von größtem Wert für die Sache des Friedens daß ein ſolcher
Mann wie der Kalſer die Unterſtützung einer aufopfernden be
ſcheidenen mütterlichen und ruhigen Gattin finde die in jeder

Hinſicht ſeine Genoſſin iſt Wenn ich das häusliche Leben der
kaiſerlichen Familie in Deutſchland mit dem Privatleben an
manchen anderen europäiſchen Höfen vergleiche ſo wird es
wiederum äußerſt ſchwierig in einem ſolchen Schauſpiel etwas
anderes zu ſehen als ein Muſter dem zu folgen man anderen
Nationen nur anraten könnte

Parlamentariſches

Die Kammer der bayeriſchen
München beriet geſtern den Kultusetat Dabei führte
Neichsrat Frhr v Kramer Klett aus Jn den letzten
Jahren beſchäftigte ſich die öffentliche Meinung mehrfach mit
den klöſterlichen Niederlaſſungen Jn denjenigen Fällen welche
das bayeriſche Miniſterium angingen hat das Kultusmintiſterium
ſehr gerecht geurteilt Die Orden der abendländiſchen Kirche
ſind die Elite des Chriſtentums das iſt mein Urteil als
Proteſtant Auch in der vroteſtantiſchen Kirche hat ſich die
Jdee für ideale Zwecke zuſammenzuleben Durchbruch verſchafft
in den Diakoniſſenanſtalten Die Beſtrebungen die ſich gegen
die Kirche breit machen wenden ſich in erſter Linie gegen die
Orden weil die Orden der lebendige Gegenbeweis gegen die
Doktrin derjenigen ſind welche die Welt angeblich befreien
wollen Erzbiſchof Stein dankte dem Vorredner für die wohl
wollende Beſprechung der Ordensfrage Oberkonſiſtorialpräſident
Schneider erkannte an daß die Orden ſich im Mittelalter
große Verdienſte erworben haben Jetzt aber ſei die Stellung
der Proteſtanten zu den Orden eine andere geworden Die
ſchönen Tugenden der Nächſtenliebe können auch ohne Orden
aeübt werden Frhr v Kramer ſprach nochmals ſeine Ueber
zeugung aus daß es in der proteſtantiſchen Kirche anders ſtände
wenn ſie Orden hätte Frhr v Thüngen erklärte der
gläubige Proteſtant könne nicht ohne weiteres in den abend
ländiſchen Orden die Elite des Chriſtentums anerkennen ſolche
prononzierte Aeußerungen ſeien dem Frieden unter den Kon
feſſionen nicht dienlich Damit ſchloß die Generaldlskuſſion

Hyhgiene und Medizinalweſen
Jn Paris wird ein deutſches Krankenhaus errichtet

werden

Reich sräte in

Arbeiterbewegung

Dreizehn der größten Hamburger Arbeitgeber
verbände darunter ſämtliche See und Binnenſchiffahrts

Auch einige hervorragende Gaſtſpiele fremder Enſembles
brachte uns die abgelaufene Saiſon Merkwürdig wenig
Beachtung fand das Gaſtſpiel der Strindberg Tournee
die das düſtere Drama Totentanz von Auguſt
Strindberg mit gewaltiger Wucht zur Darſtellung brachte
Elimar Striebeck als Kapitän Edgar und Helene
Riechers als Alice boten Leiſtungen die ſich unauslöſch
lich dem Gedächtniſſe einprägten Das Enſemble des
Leipziger Schauſpielhauſes gaſtierte zweimal mit
bedeutendem Erfolge Es machte uns bekannt mit dem
intereſſanten Schauſpiel Kinder der Sonne von
Maxim Gorki und dem geiſtſprühenden Schauſpiel Ein
idealer Gatte von Oskar Wilde Das Enſemble des
Dresdener kgl Hoftheaters entzückte das hieſige
Publikum durch eine wundervoll abgetönte erſ von
Scribes Jntriguenſtück Das Glas Waſſer Weiter

aſtierten noch die beiden Mitglieder des Berliner kgl Schau
pielhauſes Oskar Keßler und Vilma von Mayburg in
Scribes Damenkrieg und Herr Otto Mauren vom
Leipziger Schauſpielhaus in Hartlebens Angele

Ueberblickt man die Geſamtheit des im Neuen Theater
während der e Spielzeit Gebotenen ſo ſetzt die
reiche Fülle der Darbietungen geradezu in Erſtaunen Herr
Direktor Mauthner verdient unſere rückhaltloſe An
erkennung für das was er in der Saiſon 1905,06 geleiſtet
hat Er ſchien ſich zu Beginn der Saiſon die Frage des
Theaterdirektors im Fauſt vorgelegt zu haben

Wie machen wirs daß alles friſch und neu
ünd mit Bedeutung auch gefällig ſei

Er ließ eine auffallende Zahl von neuerworbenen Stücken
einſtudieren er brachte bewährte alte mit Geſchick heraus
und er ſog auch in dieſem Winter für neue Dekorationen
Um das literariſche Leben Halles erwarb er ſich durch die
Arrangierung des Jbſen e ein Verdienſt Nach den
Leiſtungen die er in dieſer Spielzeit r ebracht können

agiſon das Beſte erhoffen

Dr J Ploch
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d v eben bekannt daß diejenigen Arbelter die wegendung der zeig emotigi ſchen Maifeier von der
te m 1 Mal fernöleiben als kontraktbrüchig entlaſſen und

ürbe vor dem I Mat wieder eingeſtellt werden Der Arbeit
ſchutzverband der Holzinduſtrie von Hamburg und den

ehe erſten kündigt den am 1 Mat fernbleibenden Geſellen
z Arbeitern eine Ausſetzung der Arbeit für weltere drei

nTage 7f Mitglieder des Verbandes der Metallinduſtriellen von

eburg und Umgebung haben beſchloſſen auch in dieſemL di Arbeiter die am 1 Mai zur Arbeit aus Anlaß der
Phialdemokratiſchen Maifeler nicht erſcheinen an den folgenden

t Tagen nicht zu beſchäftigen Der Arbeitgeberverband der
de beardeitungsbranche in Magdeburg hat den gleichen Beſchluß
o faßt Eine Neueinſtellung von Arbeitſuchenden findet vom
J Mal ab an den folgenden vier Tagen nicht ſtatt

Der S von r reLinden undden benachbarten Kreiſen hat beſchloſſen ſämtliche Arbeiter die
am 1 Mai von der Arbeit fortbleiben aus allen Betrieben bis
J Mai auszuſperren

Der von den Sozialdemokraten in Breslau für den
1 Mai geplante Umzug wurde vom Polizeipräſidenten ver
oten

Jn der Maſchineninduſtrie Süddeutſchlands ſind die
gündlgungen ſellens der Jnduſtriellen in den Gießerelen
von Brrr Offenbach Darmſtadt Mainz Höchſt und Hom
burg erfolgt

Der Verband Metallinduſtrieller in Braunſchwei et
um Schutze der in den hieſigen Betrieben gegenwärtig noch be
häitigten Arbeiter beſchloſſen dieſe am I Mai d J unter
Zahlung des Tagelohnes zu beurlauben um ſo Reibereien
und Ausſchreitungen nach Möglichkeit zu verhindern

Jn der Spindlerſchen Färberei und Wäſcherei inBerlin war es zwiſchen der Fabrilleltung und den Angeſtellten

wegen Lohnfragen zu Differenzen gekommen Weſentlich ver
ſchärft wurde das Verhältnis zwiſchen beiden Parteien durch eine
geſtern erlaſſene Bekanntmachung der Fabrikleitung welche die
Entlaſſung derjenigen Arbeiter ankündigt die am 1 Mai der
Arbeitsſtelle fernbleiben

Für die Maifeier am Dienstag ſind in Berlin und
den Vororten 80 Verſammlungen am Vormittag einberüfen Jn
allen werden gleichlautende Entſchließungen mit den bekannten
Forderungen Ächtſlundentag Wahlreform uſw zur Annahme
vorgelegt werden

erwandten Vetrlebe ferner die Eiſen und anderen Metall

i

Koloniales
Nach einem Telegramm des Gouverneurs von Deutſch

Oſt Afrika ſind die Rädelsführer Madibiro Mabhbigga
Mwanambago aus Widunda in Mrogoro hingerichtet
worden Die Kompagnie Schönberg operiert von Bembetu im
Oſten von Liwale gegen die Aufſtandsführer Abdallah Tſchimdi
und Abdallah Mapanda Die Kompagnie Seyfried befindet ſich
im Marſch nach dem Jlnlu Plateau um dort Poſten anzulegen
Der Luagalla Poſten bleibt beſtehen

Jn Südkamerun iſt durch das Eingreifen unſerer
Schutztruppen die Ruhe in der Aſſobam Landſchaft völlig wieder
hergeſtellt worden

Jn DeutſchOſtafrika iſt der Anſtifter des Putſches
von Muanza Sultan Mankongolo feſtgenommen wordeu

e

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichtes der Sonntagsausgabe
Abg Schickert konſ begrüßt ebenfalls den Entwurf und

dofft daß die in Ausſicht geſtellten allgemeinen polizeilichen
Vorſchriften bald herauskommen würden Ebenfalls nötig ſei es
daß ein Geſetz über die Bildung einer Zwangsgenoſſenſchaft der
Automobilfahrer bald herauskomme

Abg Dr Mugdan fretſ Vp ſpricht gleichfalls ſein Bedenken
gegen die Ausnahmen der langſam fahrenden Automobile aus
und wünſcht daß auch die Chauffeure und die Jnſaſſen eines
Automobils Entſchädigungen bei Unfällen verlangen könnten

Staatsſekretär Dr Nieberding meint daß die vorgebrachten
Bedenken das Prinzip der Vorlage nicht beeinträchtigten Die
Einzelheiten des Geſetzes eigneten ſich nicht zur Beratung im
Plenum dafür wäre die Kommiſſion da Eine Zwangsgenoſſen
ſchaft btete gewiß große Vorteile die erſten Vorarbeiten hätten
ſich auch mit Liner Zwangsgenoſſenſchaft beſchäftigt Aber ohne
genügende Grundlagen könnte man eine ſolche Genoſſenſchaft
nicht bilden und ſo leicht ſelen dieſe Grundlagen nicht beſchafft
Angenblicklich ſei die Regierung damit beſchäftigt eine Statiſtik
aufzuſtellen um eine Grundlage zu gewinnen Das Bedürfnis
einer einheitlichen Regelung der Polizeiverordnungen über das
Automobilweſen für ganz Deutſchland werde auch von den ver
bündeten Regierungen anerkannt Gleichzeitig mit dem vor
liegenden Geſetzentwurfe würden auch dieſe einheitlichen Polizei
verordnungen herauskommen Beifall

Abg Bokelmann Rp ineint es ſei eine gewiſſe Aehnlichkeit
zwiſchen einem Automobilhalter und einem Tierhalter Darum
möge man den Entwurf an dieſelbe Kommiſſion verweiſen an
die das Tierhaltergeſetz verwieſen worden iſt

Abg Momnmſen freiſ Vgg konſtatiert daß das Tierhalter
gefetz überhaupt nicht an eine Kommiſſion verwieſen worden iſt
Wenn er auch eine Haftpflicht für notwendig halte ſei doch noch
viel wichtiger eine einheitliche Betriebsordnung für Automobile
Die meiſten Unglücksfälle kämen doch von dem übermäßig
ſchnellen Fahren her Die einfache Uebertragung der Eiſenbahn
baſtpflicht auf die Automobile habe große Vedenken gegen ſich
Die Eiſenbahnen hätten doch einen eigenen mit Schienen ver
ſehenen Bahndamm während die Automobile den Zufälligkeiten
der Landſtraße preisgegeben ſeien Außerdem ſeien die Eiſen
bahnen ſchon an und für ſich viel leiſtungsfähiger Viel zweck
mäßiger hätte man Zwangshaftgenoſſenſchaften gebildet Viel
wirkſamer würde es noch ſein wenn man nicht die welche an
der Spitze der Antomobilklubs ſtehen immer mit Eilzugs
geſchwindigkeit durch Berlin ſauſen ſähe

Abg Werner Antiſ tadelt gleichfalls das übermäßig ſchnelle
Fahren in den Straßen Berlins namentlich ſeitens des Kaiſer
lichen Automobilklubs und begrüßt das vorliegende Geſetz mit
ren das der Automobilluduſtrie keinen Schaden zufügen

erde
Abg Burlage Zentr bemerkt wenn ſchon der Straßenbahn

betrieb gefährlicher ſei als der Pferdebetrieb ſo ſel noch vlel
gefährlicher das Automobil Redner hat jedoch gegen das Geſetz
verſchiedene Bedenken und hälte am liebſten die Bildung von
Zwangsgenoſſenſchaften geſehen

Abg v Oertzen Rp warnt davor aus Aerger Geſetze zu
machen die den Verkehr hinderten Man werde am beſten
zweckmäßige Polizelvorſchriften erlaſſen und Automobilhaftpflicht
genoſſenſchaften bilden Die Beiträge müßlen nach der Zahl der

ferdekräſte bemeſſen werden
Abg Graf v Vernſtorff Welfe ſpricht gegen die Ansnahme

ſtellung der 15 Kilometer Automobile
Abg Prinz zu Schöngich Carolath tritt dafür ein daß bald

möglichſt einheitliche Polizeivorſchriften für die Automobilfahrer
erlaſſen würden
g Piermit ſchlleßt die Diskuſſion die Vorlage geht an eine

7 3 M 5 t ne t v volgt die erſte Peratung der Novelle zum Vogelſchutzgeſetze von 1888 2 gelichutt
beide Entwurf will das Geſetz von 1888 in Uebereinſtimmung

naen mit den auf der internationalen Uebereinkunft zum

nur das Feilbieten oder der Verkauf ſondern auch die EinAus und Durchfuhr der Transport der Ankauf die Bee

kaufsvermittlung von ern Eiern und Brut der ein
heimiſchen nützlichen Vögel verboten werden Ferner ſoll unter
ſagt werden für die Zeit vom 1 März bis 15 September nicht
nur das FeWbieten und der Verkauf toter Vögel ſondern auch
das Feilbleten der An und Verkauf Ein Aus und Durchfuhr
ſowohl lebender wie toter Vögel
die Liſte der nützkichen Vogel aufgenommen Der Krammets
vogelfang durch Dohnenſtleg wird verboten Da jedoch das
Geſetz auf die landesgeſetzlich paar Vögel keine Anwendung
findet ſo kann der Dohnenſtieg noch weiter landesgeſetzlich
geſtattet werden wo der Krammetsvogel landesgeſetzlich zu den
jagdbaren Vögeln gehört Endlich ſoll die Vogelſchußzgeſetz
gebung auch auf Helgoland ausgedehnt werden

Abg Engelen Ztr wünſcht daß das Verbot des Dohnen
aufgehoben werde

ba Ledebour Soz iſt im großen und ganzen für die Vor
lage Der Dohnenſtieg müſſe unter allen Umſtänden verboten
werden denn er ſei eine gemeine Tlerquäleret die Tierchen
zappelten ſich oft Stunden u zu Tode
h v konſ tritt für die Beibehaltung des Dohnen
egs einWe Held ul bedauert daß Jtalien und die nordafrikaniſchen

Staaten nicht der Konvention ſich angeſchloſſen hätten Auch in
Algeciras hätte man leider nichts für die Vögel getan Heiter
keit Der Entwurf ſei im übrigen zu begrüßen Man müſſe
alles tun um die für die Landwirtſchaft ſo nützlichen Vögel zu

ſchützen Nötig würde es auch ſein die wildernden Katzen dem
freien Tierſang zu unterſtellen Der Dohnenſtieg müſſe ganz
und gar verboten werden

Abg Merten fr Vp begrüßt den Entwurf
Staatsſekretär Graf Pofadowsky teilt mit daß ſich jetzt auch

Griechenland und Portugal der Pariſer Konvention angeſchloſſen
hätten Jagende Katzen dürſten jetzt von den Grundbeſitzern
getötet werden Wetter als die e könne man nicht gehen

Die Woher ebung ſei Landes und nicht Reichsſache Er
laube daher nicht daß die preußiſchen Stimmen im Bundesratür ein Verbot der Krammetsvogeljogd zu haben ſein würden

Nach kurzer weiterer Debatte die ſich ausſchließlich um das
Verbot des Krammetsvogelfanges dreht ſchließt die Debatte
Da ein Antrag auf Kommiſſionsberatnng nicht geſtellt iſt findet
die zweite Leſung in Plenum ſtatt

Präſident Graf Balleſtrem teilt mit daß der Botſchaftsſekretär
der Vereinigten Staaten ihn heute aufgeſucht und ihm für die
neuliche Kundgebung über San Francisco die in den Vereinigten
Staaten einen ausgezeichneten Eindruck gemacht habe ſeinen
Dank ausgedrückt hätte

Sodann vertagt ſich das Haus auf Montag 1 Uhr
Brauſteuer Vorlage

Schluß 6 Uhr

Auskand
Eine neue Dreibund Jnterpellation

Der italieniſche Abgeordnete Arton hat bei dem italieniſchen
Miniſter des Auswärtigen eine Jnterpellation über die inter
nationale Politik Jtaliens nach der Konferenz in Algecircs
eingebracht auch mit Rückſicht auf die von dem Miniſter im
Senat abgegebenen Erklärungen

Die Miniſterkriſis in Oeſterreich
Gerüchtweiſe verlautet in öſterreichiſchen politiſchen Kreiſen

dasz Kabinett Gautſch habe ſeine De miſſion gegeben
n politiſchen Kreiſen wird Prinz Konrad zu Hohen

lohe Statthalter in Trieſt als Nachfolger des Miniſter
präſidenten v Gautſch genannt

Die Reichstagswahlen in Uugarn
Am Sonntag begannen die für 10 Tage anberaumken

ungariſchen Reichstagswahlen Bis 8 Uhr abendswaren 35 Ergebniſſe bekannt davon entfallen 30 auf die
Koſſuthpartei und 4 auf die Verfaſſungspartei außerdem wurde
ein Demokrat gewählt Unter den Gewählten befinden ſich
Miniſterpräſident Dr Wekerle und die Miniſter Graf
Apponyi und Koſſuth

Mailänder Feſttage
Präſident Mangili begrüßte unter Beifallskundgebungen

das Königspaar dankte für ihr Erſcheinen und bat es durch
den Bau des Simplontunnels in die Ausſtellung einzutreten
der Pforte die an das große Werk der befreundeten Schweizer
Nation erinnern ſoll Jm Feſtſaal hielt der Bürgermeiſter
Penti eine Anſprache in der er auf die Bedeutung der Aus
ſtellung hinwies und den König als Friedensapoſtel
feierte ferner die Vertreter des Auslandes herzlich willkommen
hieß Zum Schluß ſprach noch Landwirtſchaftsminiſter Pan
tono der auf die wunderbare Entwickelung von Mailand als
Zentrum des wirtſchaftlichen Lebens Jtaliens hinwies und nach
dem er dem ganzen Lande Jtalien einen ähnlichen Aufſchwung
gewünſcht hatte die Ausſtellung für eröffnet erklärte

Nachdem das Königspaar in deſſen Begleitung ſich die ver
witwete Herzogin von Aoſta befand längere Zeit in der Aus
ſtellung verwellt hatte kehrte es bei herrlichem Wetter um
11 Uhr ins Schloß zurück Das Publikum brachte dem Königs
paar das ſich zweinial auf dem Valkon zeigen mußte begeiſterte
Huldigungen dar

Jn Gegenwart des Königs von Jtalien der Königin der
Prinzeſſin Lätitig ſowie des Kardinals Ferrari der in Mailand
anweſenden Miniſter und einer überaus großen Menge fand am
Sonntag die feierliche Grundſteinlegung zum neuen Bahnhof
ſtatt Miniſter Carmine der Bürgermeiſter Ponti und Kardinal
Ferrari hielten Anſprachen die mit großem Beifall aufgenommen
wurden

Der König und die Königin von Jtalien die anweſenden
Miniſter und die Spitzen der Behörden wohnten ſpäter den von
einer großen Menſchenmenge beſuchten Rennen bei Das Wetter
war ſchön und in der Stadt herrſchte reges Leben Am Nach
mittage begab ſich das Königspaar von der Menge lebhaft be
grüßt nach der Ausſtellung

Deutſch norwegiſches Abkommen
Zwiſchen Deutſchland und Norwegen iſt ein Abkommen ge

tröffen worden welches bis zur Regelung der Frage der draht
loſen Telegraphie durch einen internationalen
Kongreß Geliung haben ſoll Danach ſind alle Statiouen
für drahtloſe Telegraphie an den Küften oder auf den Schiffen
verpflichtet die telegraphiſchen Mitteilungen ohne Rückſicht auf
das von ihnen zur Anwendung gebrachte Syſtem auszuwechſeln
leichviel ob die Stationen vom Staat oder von privatenPerſon betrieben werden Die beiden Länder verpflichten ſich

die an Private zu erteilenden Konzeſſionen die Beſtimmung aufzunehmen bat der Jnhaber der Konzeſſion ſich

allen den Regein zu unterwerfen hat welche von der inter
nationalen Konferenz beſchloſſen und von dem betreffenden Lanbe
angenommen werden ſollen

Die Streikunrnhen in Frankreich
Nach überelnſtimmenden Berichten kann es keinem Zweifel

unterllegen daß der Anſchlag gegen die Eiſenbahn
brücke bei Argenteuil von Anarchiſten verübt worden iſt
Wie die polizeiliche Unterſuchung ſeſgennen hat iſt es nur einem
glücklichen Zufall zu danken daß ein großes Unglück verhütet
wurde Wäre die mit ſehr ſtarkem Sprengſioffe gefüllte Bomb

ferner in

der für die Landwiriſchaft nützlichen Vögel vom20 Mrz 1902 getroſfeyen Verein darungen Co ſon u a wich ich Cxpioſſon aebroch

Der Kreuzſchnabei wird in A

ſchädigt worden Drei Minuten vor der Exploſion hatten Zwet
ine mit Auswanderern die Brücke paſſiert Einzelne Blätter
erich daß bereits Mittwoch nacht ein ähnlicher Anſchla

gegen die Weſtbahnbrücke bei Asnisres verſucht jedoch dan
ten

er ſtrengen Ueberwachung verhindert worden ſei Man habe
dies Attentat verheimlicht um die Bevölkerung nicht zu er
ſchrecken Die T ſoll zu der Anſicht neigen daß die

ttentate gegen die Militärzüge gerichtet geweſen ſeien die aus
Anlaß des 1 Mai Truppen nach Paris befördern

Das Syndikat der Angeſtellten in den Spezereihandlungen
und die Vereinigung der Wagenarbetter in Paris er
klärten geſtern vom 1 Mai ab in den Ausſtand zu treten

ſo lange zu verharren bis ihre Forderungen be
eien

Sergeant Barbienx Führer einer Streifpatrouille wurde
am Sonnabend im Bergardbeiterdorfe Waziers von einem ſeiner
Soldaten erſchoſſen Es ſoll ſich um einen Akt perſönlicher
Rache handeln

Der Polfzeipräfekt von Paris Löpine hat durch Mauer
anſchlag bekannt machen laſſen daß alle Umzüge und Anſammlungen
in den Straßen am 1 Mai unterſagt ſeien Die wichtigſten
Stadtteile ſollen militäriſch beſetzt werden

Die Unterſuchungsrichter von Paris werden am I Mai
unausgeſetzt in ihren Bureauräumen anweſend ſein

bedü v yon le pung v Wo eingen zum Ausſtand am 1 Mat getroffen e es hei
wollen in Lyon 20,000 Arbeiter eiern

Dem Vernehmen nach ſoll infolge der gemeldeten erfolgten
Hausſuchungen heute eine Anzahl Verhaftungen vor
genommen werden

An die Einberufung des Staatsgerichtshofes denkt niemand
mehr wohl aber iſt wie Clemencean erklärte ausreichendes
Material vorhanden um eine größere Anzahl Royaliſten
rn h und Anarchiſten für die zuſtändigen

erichte zu ſtellen unter der Anklage daß ſie beabſichtigten die
Freiheit der Wähler durch Gewaltakte zu beeinfluſſen Von
ſeiten des Grafen Durand de Beauregard wird mitgeteilt daß
er ſich in nervenärztlicher Behandlung befinde und ſeine
moraliſche Verteidigung getroſt den Freunden der Ordnung
überläßt Bei dem angeblichen Entwurfe zum Umſturze der
Regierung der bei dem Graſen de Beauregard gefunden ſein
ſoll ſollte nach Zeikungsmeldungen der gemäßigt republikaniſche
Deputierte de Rouvre mitgearbeitet haben Die Meldung wird
von ihm für eine böswillige Verleumdung erklärt

Die ruſſiſchen Wirren
Gapon

Die Petersburger TelegraphenAgentur meldet unterm 28 d
Eine Dame die ſich für die Geliebte Gapons aus

ab beſuchte den Advokaten Maroline und erzählte ihm Gapon
abe den Februar in Petersburg verbracht Arbeiter die den

von ihm geſchaffenen Organiſatlonen angehören und eine junge
Jüdin hätten ihn dort beſucht Sie ſelber ſei nach Finland
ereiſt während Gapon in Petaubtng ſeine Geſchäftsangelegen
eiten habe regeln wollen Jm März ſei er dann mit der

genannten Jüdin zu ihr gekommen Später ſeien beide ab
gereiſt und hätten ſie ohne Barmittel zurückgelaſſen ſie glaube
Gapon ſei tot Ueber die Geldmittel Gapons befragt erklärte

die er bei dem Crédit Lyonnais deponlert habe Die Arbeiter
hätten bekundet daß ſie Gapon 20,000 Rubel anvertraut hätten
die er ebenfalls bei dem Crédit Lyonnais und zwar auf ſeinen
eigenen Namen hinterlegt habe Für den Fall daß Gapon tot
ſef ſeien die Arbeiter um ihr Geld beſorgt

Aus Czenſtochau wird gemeldet daß dort in der Warſchawska
ſtraße gegen den Wagen des von einem Begräbnis zurückkehrenden
Polizeimeiſters Piekur eine Bombe geſchleudert wurde
Der Beamte wurde ſchwer an Fuß Hand und Kopf verletzt
Auch drei Paſſanten wurden verwundet

Jn Tiflis wurde in dem Hofe eines Hauſes ein Brunnen
entdeckt auf deſſen Grunde ein Gang angelegt war der mit
einem anderen Brunnen in Verbindung ſtand durch den man mittels
einer Leiter in ein zweites Erdgeſchoß kam Hier fand man eine
Druckeref verſchiedene Geräte Exploſivſtoffe und 15 Pfund
Dynamit in dem Hofe des Hauſes wurden gleichfalls drei ge
füllte Bomben gefunden Es wurden 24 Verhaftungen vor
genommen

Der Bezirksgerichtshof in Moskau hat unter Zugrundelegung
des Urteilsſpruches der Geſchworenen den Polizeikommiſſar
Jermolow zu der Einſtellung auf vier Jahre in ein Straf
datgillon unter Verluſt aller bisherigen Rechte verurteilt weil
er während der Unruhen in Moskau den Privatdozenten
Werobiew getötet hatte Jn dem Urteilsſpruche war angeführt
daß Jermolow zwar der Tat ſchuldig ſei dieſelbe jedoch unter
dem Eindruck der Erregung im Affekt begangen habe und daher
Nachſicht verdiene

Die Wahlen in Rußland
Die für die Stadt Petersburg gewählten 6 und die für die

Stadt Moskau gewählten 4 Duma mitglieder gehören ſämtlich der
konſtitutionell demokratiſchen Partei an

Kabinettskriſis in Serbien
Das Kabinett Paſchitſch iſt noch nicht gebildet weil alle

Offiziere denen das Portefeuille des Krieges bisher angeboten
war ablehnten Die Verhandlungen werden fortgeſetzt

Der Zwiſchenfall in Thala
Laut Meldung aus Tunis ſind ſämtliche Europäer die von

den auſſtändigen Eingeborenen zu Gefangenen gemacht waren
am Abend des 24 April wieder befreit worden Sie be
finden ſich alle wohl

Die Kataſtrophe von San Francisco
Wie in San Francisco feſtgeſtellt worden iſt befinden ſich

in den Bankgewölben unverſehrt 31,000,000 Dollars ſodaß mit
den von auswärtigen Banken r 18 Millionen
49,000,000 Dollars ſofort verfügbar ſind Die leicht zu
realiſierenden Sicherheiten ergeben eine Geſamtſumme von
100 Millionen Alle Bankgebände mit Ausnahme von zweien
ſind zerſtört Jhr Wert beträgt nach Abzug der Grundſtück
werte 2,500,000 Dollars von dem ein Teil durch Verſicherung

gedeckt iſt nLeitung Otto Sonne
Veranhwortlich für den politiſchen Teil De Fri Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für rovinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleion Dr Arthur Ploch für den

andelsteil Eruſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
xuck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Gothaer Lebensversicherungsbank auf GegenseitigkeiftBestand an eigentlichen Lebensversicherungen mehr als 890 Aillionen M
Bisher ausgezahlte Versicherungssummen mehr als 463 v n

Die stets hohen DBeberschüsse Kommen unverkürzt den
Versicherungsnehmern zugute bisher wurden ihnen 226 Millionen
Markzurüekgewhrt Sehr günstigeVersichernngsbedingongen
UnverfalibarKeit sofort Unanfechtbarkeit ind Weltpollee
nach 2 Jahren Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter
der Bank Dr Wilh Raseh in Halle Saale Albrechtstr 35

Cölnisehe Lebens
ersicherungs GesellschaftCONCORDIR

Grundkapital 30 Millionen Mark
hebens Invaliditäts Aussteuer u Rentenversicherung

Höchste finanzielle Sicherheit NMässige Prämien

Sehr günstige Bedingungen für die Versicherten
Weitere Auskunft erteilt in Halle a S

Die Generalagentur Otto Schumacher Delitzscherstr 76
sowie die Vertreter an den einzelnen Plätzen

Einem geehrten Publikum bierdurch zur gefälligen Kenutnis daß vom
ab währ der Sommermonate unſere Geſchäfte außer SonnabendsI Mai d J

von I bis 3 Uhr nachmittags
e geschlossen vreenbie Pleischer Innung z Ialle a S

Fanl Schliaek Obermeiſter

Pürstlich Stolber ger Hüättenamt

LSERXBVR G
fertigt als Spesialitüt

gusseiserne lenster
in allen Grössen und Formen ohne Modeoell
Kkostenberechnung bei billigsten Preisen
Grössere Haltbarkeit gegenüber hölzernen und
schmiedeeisernen Fenstern garantiert Bei An
fragen und Bestellungen Angabe der liehten
Fenstoröffnungen erforderlich An Architekten
Baumeister Eisen oder Baumaterialien Hand
lungen Musterbueh und Preislisten gratis mit
entsprechendem Rabatt

S rMi SeB Kränchen
Kessel Kaiser Victoria Brunnen Pastillen

natärliche Quellsalzo gegen Katarrhe Husten Heiserkeit
Vaorsechleimung ete altbewährt überall erhältlich

Königliche Bade u Brunnen Verwaltung Ems

M an i osenthhüm eipzig Eutritzweh
Kisenubaufabrik und Eisengiessereil

Srösste Spezialfabrik für Wintergüärten und Gewäehs
häuser mit HeizungsanlagenAcelteste Fabrik dieser Branche gegrändet 1864

Auf vielen grösseren Ausstelinngen nur mit ersten Preisen
prämiiert Als grössere Banten wurden von mir in den letzten Jahren
ausgeführt Die grossen Palmenhä unser im Friedrich Wl Uhelms
Garten zu Magdeburg das grosse Palnenhans im Leipziger

Palmengarten und viele andere mehr
Ferner empfehle ich mich zur Anfertigung folgender Spezialitäten
Stall Binrichtungen Veranden Balkons Pavilſons Gartenzelte photogr Ateliers Fenster Frühbeetfenster sowie
Risenkonstraktionen für Hochbau und Brückenbanu jeder Art

Maschinenguss und Bauguss
Projekte u Kostenanschläge stehen jederzelt an Diensten

fege Denen Teint i Posenda,

kohlensüurehaltiges antiseptisches herrlich duftendes preisgekrönt
patentamtl 3 Jugendl aristokratisehgeschütztes Toilette 7 Pulver Aussehen Staunend
weisser Teint Keine Köte gelbe Flecken Runzgeln Sommer
sprossen Pickel Mitesser Aacht das Wasser welchillionenfach bewährt und

An
Garantiert neue

xxmungeriffene gereinigſe

änsefedern
mit Daunen verſende ich in
oder als Bahngut jedes
Pfund

Poſtpaketen
w rAlUanktum

Mittel vezeiehnet Wirkung
als geradezu ideales

fra ant Vür Damen und Herren mnentbehriehDp 1 Original Pack 25 Pf in Apotheken besseren
Drogerien und Parfümerien

Chem Fabrik OoOSENDA G im b Posen O 246
aW ä2Schuttablade Platz Wörmlitzerſlr

e Schnitt 50 Pfguſpänner Fuhre Schutt 30 Pfg
Aſche twie bisher

Mark 1 40
eine ſortierte Qualität

ohne ſteife ,35Versichert gegen Diebstahl Ganſchiedllen gen e7
Carl J Or Ulrichstr 56 ünen deCarl Jacob r Ulrichstr 56 re 1805 eanſauinn 2

5 5 ff für Plumeaux e 75hmeoder vorherige Jahlu entfChr Voigt Leipzigerstr 16 w 2066 en
Aderhold Müllor Gr Ulrichstr 42 ten a er deer 0 T I ric 9 Tel 625 Sonnen unterhalte ich h da dan

zu 45 und 90 Mark das Pfund 7
Ruciolf Müller eStolp i Pommoern Gegründetis78 ſich

l R i J ale t r r Sgen Hevlglons u Very ung rühre
o eBerrin Manoretr 63/85 Cehbirgshimbeervirnp e

Vorstand Arthur Schmidt Hans Müller offeriere in Kiſten a 12Flaſchen g ca wele
Wir übernehmen unter anderem 1 kg Jnbah er h cbnahme die2 re 2 n l 10 gegBI EIIIIEI LE E ejeglicher Art Vermögensverwaltungen See endas Amt als Pfandhalterin oder Treuhänderin tehkRrRMAEITS S ſolch
die Vertretung der Besitzer von Wertpapieren S SpRENGSsToFF kaut

und notleidenden rer h ddie Führung von Aktien und Kuxenbüchern S k AVF 5
sowie Mitglicderverzeichmissen e S weiſdas Amt als Testamentsvollstreckerin e keineBester Ersatz für Dynamits ſind

o Erkenene vore len tttd ft P e ſtawar on n wer en Vs e pe e
Tee e en age c e nJ I Kläc2 MaibowleVOoO J O e I Ia Weißwein a Ltr 55 ca 33 Lir außeFaß leihweiſe Rezept zum Anſetzen 3

ratism e auen Weinbergbeſitzer falleWeinbeim an der Bergſtraſie Wir

Noman a undBroſch 1 in Leinenband geb 1,25 Kaiser zu
in hocheleg Geſchenkband geb 2,50 3 dembocheleg Ge Sog9nae wiedFarbenreiche anſchauliche Schilderungen die durch ihren kunſt M vpesstzheh gesehütrte

vollen Aufbau ebenſo anziehen als ſie durch ihren geſchichtlichen preiswürdigsts Marke un
Ernſt erſchüttern Der Roman der uns in die kurze aber bewegte 9Regierungszeit des Titus verfſetzt alſo in die Zeit in der Rom auf Anſpſeiner ſtolzeſten und rieſenhafteſten Höhe zügelloſer Ueppigkeit und S ihneiunbeſtrittener Macht ſtand gehört zu den beſten Schöpfungen S wird III O
Bulwers Der damalige zwei blühende Städte vernichtende W in rs be glAusbruch des Veſuv findet eine packende Schilderung die c örSelben gene
bei der gegenwärtigen Entſeſſelung der Naturelemente allgemein als vorzüglich Sta
intereſſieren dürfte Die nenerliche Heimſuchung Campaniens e Bauund die grauenerregende Erdbebenkataſtrophe die San Francisco S bekannten Gy
mit ſeinen modernen Prachtbanten binnen 24 Stunden verulchtete ſität womacht die Lektüre dieſes Buches zu einer der auregendſten und Qual al

ſeſſelndſten eliefer I gegeZu beziehen durch jede Buchhandlung oder durch den Verlag s t t 256

Halle a S Otto Hendlel FrS wurKaiser Cognac n Il trli a

r neiu 70 J inAusſtellung einer eleganten Wohnungs Einrichtun La dabes beig9 Luchw Barth l eipzigerstr 80 zwe
Ausſtener beſtehend aus mehreren Zimmern und Küche Dieſelbe iſt unter H Bernhard Adler Apotheke I teils
meiner perſönlichen Leitung angefertigt und da ſie nur kürzere Zeit in Sprengel Rink Leipz Str 2 die
meinem Schaufenſter zur Beſichtigung ausgeſtellt werden kann ſo wird ge I vielbeten die Ausführung bald gefl in Augenſchein zu nehmen barH Bergmann Möbel Fabriß Fleiſcherſtr 31 d
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Ia holländiſche CTor fs treu I gcHo c01 ADEN Bruno Mandowsky Dnisburg a Rhein iſt
7 in

e e e 3 e S g u gefindet man in An brilfant e
c deufschen an l n R kor r h 7 nungGeschoffen n Schutz marke lic

Däs Däs is eMis äs Mis eDie Unterzeichneten halten ſich zur Lieſfernng von Roheis in Zentnecn vund Eimern für dieſe Saiſon beſtens einpfohlen und berechnen ifür den großen Eimer frei Hans 50 Pfa 4

7 kleinen 40 Pfa e DZentner Lieferungen billigſt n ſt 1E Hoffmanns Diswerke Feruſpr 2268 e e ae r m 284 SPassendorfer Piswerke Fernſpr 2589 rennt iJ I e 8 t nGiebichensteiner Eiswerke Fernſpr 435
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